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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bau der Wasserleitung „Südumgehung Gaiberg“ 
beginnt

Die Fa. Grötz wird im Auftrag des Wasserzweckverbandes „Unteres El-
senztal“ die Neuverlegung der Förderleitung Südumgehung Gaiberg 
durchführen. Die Baumaßnahme findet ab dem 17.08.2022 in der Feldla-
ge am südlichen Ortsrand von Gaiberg abschnittsweise statt. 
Wir bitten um Beachtung.

Das Wasserrechtsamt informiert

Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern 
sind derzeit verboten
Die bereits seit Wochen herrschende Wetterlage setzt den Flüssen und 
Bächen im Rhein-Neckar-Kreis massiv zu. Mit dem Niedrigwasser und 
dem temperaturbedingten Sauerstoffmangel stellt sich für die Flora und 
Fauna der Gewässer eine zunehmende Stresssituation ein. „Besonders 
stark betroffen sind die kleineren Gewässer mit ohnehin geringer Was-
serführung“, erläutert die Leiterin des Wasserrechtsamts des Rhein-Neck-
ar-Kreises, Margarete Schuh, und ergänzt: „Nach den aktuellen Wetter-
vorhersagen wird diese Trockenheit noch weiter andauern. Das bedeutet, 
dass der Gemeingebrauch an den Gewässern, also die erlaubnisfreie Was-
serentnahme, derzeit verboten ist, denn grundsätzlich darf Wasser in ge-
ringen Mengen aus Flüssen und Bächen nur entnommen werden, so lange 
die Entnahme dem Gewässer nicht schadet.“
Das Landratsamt macht noch einmal deutlich, wie die geltende Rechts-
lage in diesen Niedrigwasserzeiten aussieht: Das Schöpfen mit Handge-
fäßen bleibt weiter möglich. Ein Anstauen von kleinen Wasserläufen ist 
jedoch untersagt. Die Entnahme mit Pumpen überschreitet den Gemein-
gebrauch und ist ebenfalls nicht zulässig. Das gilt sowohl für Privatperso-
nen als auch für die Land- und Forstwirtschaft. 
Für Inhaber einer wasserrechtlichen Entnahmeerlaubnis gelten zunächst 
die Bestimmungen der jeweiligen Erlaubnis. Wenn die Erlaubnis Regelun-
gen zur Einstellung der Entnahme auf Grund von Niedrigwasser enthält, 
sind diese zu beachten. Im gesamten Kreisgebiet herrschen zurzeit Nied-
rigwasserbedingungen. Sollten die Erlaubnisse keine Regelungen zum 
Thema Niedrigwasser enthalten, ruft das Landratsamt dazu auf, von der 
Erlaubnis nicht oder kaum Gebrauch zu machen. In Einzelfällen kann das 
Landratsamt auch Erlaubnisse mit einer entsprechenden Auflage ergänzen.
Diese einschränkenden Reglungen gelten solange, bis sich nach Ende der 
anhaltenden Trockenperiode die Situation in den Gewässern mit steigen-
den Wasserständen deutlich entspannt. Sie gelten jedoch nicht für den 
Neckar und den Rhein, so dass bei diesen beiden Flüssen der Gemeinge-
brauch auch derzeit noch möglich ist. 
Das Wasserrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger Ansprechpartner zur Abklärung der Frage, ob und wie weit noch 
(oder wieder) eine Gewässerbenutzung möglich ist. Besonders Fragen rund 
um die Wasserstände und Wasserentnahme aus den Gewässern im Land-
kreis beantwortet das Wasserrechtsamt per E-Mail an wasserrechtsamt@
rhein-neckar-kreis.de oder unter der Telefonnummer 06221 522-1725.
Zu guter Letzt noch der Hinweis, dass eine unberechtigte Wasserentnah-
me eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“
Hallo liebe Wanderfreunde, hiermit möchten wir zur nächsten Wande-
rung einladen. 
Wir wandern im August zur Bammertsberghütte nach Bammental. Dort 
gibt es einen Imbiss von der Metzgerei Müller und gekühlte Getränke. 
Wegen der Bestellung muss die Teilnehmerzahl bis spätestens 19.8.22 
bekannt sein. Also bitte bis dahin bei Reiner 06226/8824 oder bei mir 
ggattner@yahoo.de anmelden. Dieses Mal eine Woche später als üb-
lich.
Wir wandern von Mauer über das Kraichgautor, über die neue Fußgänger-
brücke, zur Grillhütte am Bammertsberg. Für alle neu dazugekommenen, 
die Hütte ist im Wald, am Hangweg, oberhalb des Bammentaler Bahn-
hofes.
Treffpunkt: Mittwoch, 24.08.2022, 10.30 Uhr, Parkplatz Rewe in Mauer. 
Wir freuen uns über viele Mitwanderer.� Gustl und Günter

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.� (Epheser 5, 8b.9)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 04. August: 10.00 Uhr Krabbelgruppe , 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 05. August: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der Mennonitengemeinde
Sonntag, 07. August: 09.30 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Sommer-
kirche (Pfr. Schäfer)
Donnerstag, 11. August: 10.00 Uhr Krabbelgruppe  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Ei-
ne-Welt-Waren
Freitag, 12. August: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 07. August (8. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst in 
Gauangelloch, Pfr. Schäfer 
Sonntag, 14. August (9. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst in 
Gaiberg, Pfr. Schäfer 
Das Pfarramt ist vom 07.08.-28.08.22 nicht besetzt. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfr. Schäfer aus Bammental, 
Tel. 06226/5084
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.10 -21.45 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (außerhalb der Ferien)
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Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Pfarrbüros geschlossen
Urlaubsbedingt sind in den Sommerferien nicht alle Bürodienste in den 
Pfarrbüros besetzt. Bevor Sie eines unser Pfarrbüros aufsuchen, vergewis-
sern Sie sich bitte telefonisch, ob Sie uns persönlich erreichen können. 
Unsere Telefone sind Montag bis Freitag von 9.00-13.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 15.00 -18.30 Uhr unter 06223 4241-7700 erreichbar.
In dringenden seelsorglichen Notfällen erreichen Sie unser Seelsorge-
team Freitag ab 13.00 Uhr bis Sonntagabend unter 0151-7002-0006. 
Gottesdienste
Donnerstag, 4. August: 17.45  WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistie-
feier † Elenore Glaunsinger † Liliane Fischer u. Ang † Verst. d. Fam. Hin-
delang (S)
Freitag, 5. August – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S)
Samstag, 6. August: 14.00 MAU Tauffeier Fabian König (S), 18.00 
MÜCK PATROZINIUM HL. CYRIAKUS - Eucharistiefeier  (S)
Sonntag, 7. August – 19. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 NGD Eucharis-
tiefeier † Anton, Janina u. Dorota Nita † Josefine Adamski † Pawel Witold 
Warchol (S), 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier, 11.00 MÖ Eucharistiefeier (S)
Montag, 8. August:	17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 9. August: 18.30 DI Eucharistiefeier, 18.30 LO Eucharistiefei-
er † Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger, Marianne u. Jakob Stöckl, 
Margarete Bender † Pfr. Herbert Weber, Pfr. Alfons Lutz (S)
Mittwoch, 10. August: 18.30 WAHI Eucharistiefeier (S)
Donnerstag, 11. August: 18.30 WW Eucharistiefeier (S)
Freitag, 12. August: 18.30 MÖ Eucharistiefeier (S)
Samstag, 13. August: 11.00 BTL Tauffeier Ruben Romero Moreno (SZ), 
11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 13.00 MAU 
Brautmesse (S), 17.30 MECK Rosenkranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier 
† Elfriede Feuchter (S)
Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 LO Eucharis-
tiefeier mit Taufe Lijan Janko † Familien Edinger und Martin (S), 10.00 
MAU Wort-Gottes-Feier, 10.00 DI Gottesdienst mit Kräutersegnung auf 
der Pfarrwiese (Ed), 11.00 ARCHE Eucharistiefeier (S)

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 7. August 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10. August 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 05.08.2022, 18 Uhr, ev. Kirche
Gottesdienst: Sonntag, 07.08.2022, 10.00 Uhr, parallel: Kindergottes-
dienst. Leitung: Matthias Dyck, Predigt: Carmen Kern, Ort: Multifunk-
tionsgebäude

Jubelkonfirmation 2022
Wir laden herzlich ein die Konfirmierten der Jahrgänge 
1997 – Silberne Konfirmation
1972 – Goldene Konfirmation
1962 – Diamantene Konfirmation
1957 – Eiserne Konfirmation
1952 – Gnadenkonfirmation
1947 – Kronjuwelenkonfirmation
zur Feier der diesjährigen Jubelkonfirmationen am 11. September 2022 
in Gaiberg und am 18. September in Gauangelloch. Einladungen (der 
uns bekannten Jubilare) werden in den nächsten Tagen versendet. Bitte 
melden Sie sich telefonisch oder schriftlich (Brief oder Mail) mit Angabe 
Ihres Namens, Ihrer Adresse und der Telefonnummer sowie mit Ihrem 
Konfirmationsspruch (soweit bekannt) im evangelischen Pfarramt an. 
Auch Zugezogene können Sich gerne melden!

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Das Pfarrbüro ist in der Woche ab 8. August nicht besetzt
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein. 
Sommerkirche
Sonntag, 7. August (Achter Sonntag nach Trinitatis): 09.30 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrer Thomas Lehmkühler in der Ulrichskirche in Neck-
argemünd, 10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franziska Gnändinger 
in Waldhilsbach
Informationen zur Sommerkirche mit allen weiteren Gottesdiensten finden Sie 
auf unserer Homepage, im Schaukasten und im Flyer, der in der Kirche ausliegt.

Ökumenischer Kinderbibeltag – 
10.9.2022
Der gute Hirte
Nach dem wir im vergangenen Jahr unseren ökume-

nischen Bibeltag auf 4 Stunden reduzieren mussten, möchten wir in 
diesem Jahr gerne einen ganzen Tag mit Euch singend und spielend 
unseren Glauben entdecken. Am 10. September 2022 werden wir von 
10 bis 18 Uhr im ev. Gemeindehaus die Geschichte des guten Hirten 
aus Psalm 23 aus einer ganz neuen Sicht kennenlernen. Auch das Sin-
gen wird dabei nicht zu kurz kommen. Vielleicht lernen wir mit Jens 
ein neues Lied. Trinken wird ausreichend zur Verfügung stehen und 
das gemeinsame Mittagessen ist schon eingeplant. Damit ist alles be-
reit; nur die Kinder fehlen noch! Wir würden uns freuen, wenn wir uns 
alle im September beim Kinderbibeltag sehen! 
Anmeldung: Pfarramt Wiesenbach: 06223 40733 oder per Mail: wie-
senbach@kbz.ekiba.de

Der Weltladen macht im August Sommerpause.
Bis zum 29. Juli und ab dem 2. September sind wir wie gewohnt

freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr für Sie da.

Der Kirchengemeinderat gibt bekannt: 
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 2022 und 2023 
und die Feststellung des Jahresabschlusses 2021 werden hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
Diese sind zwei Wochen, nämlich vom 15. August 2022 bis einschließ-
lich 28. August 2022 während der Bürozeiten, montags und freitags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mittwochs von 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder im Evangelischen Pfarr-
amt Wiesenbach, Schlossberg 2 in 69257 Wiesenbach aufgelegt.



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  � Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 05.08.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd� Tel. 06223 3300
Samstag, 06.08.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim� Tel. 06226 92120
Sonntag, 07.08.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental	 Tel. 06223 5757
Montag, 08.08.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach� Tel. 06226 4391
Dienstag, 09.08.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau� Tel. 06228 412
Mittwoch, 10.08.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental� Tel. 06223 49431
Donnerstag, 11.08.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd� Tel. 06223 3919

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Grundsteuerreform

Hintergründe der Grundsteuerreform
Die Grundsteuer muss wegen eines Urteils des Bundesverfassungsge-
richts bundesweit reformiert werden. Für die Umsetzung des neuen 
Landesgrundsteuergesetzes ist eine umfassende Neubewertung aller 
Grundstücke sowie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe notwendig. 
Näheren Information dazu finden Sie unter 
https://amtsgericht-mannheim.justiz-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Das+Amtsgericht/Grundsteuerreform
Ihre Grundbucheinsichtsstelle Bammental

Gemeindekasse Bammental

Wir weisen darauf hin, dass die 3. Rate der Grundsteuer, der Gewerbe-
steuer sowie die 3. Abschlagszahlung für die Wasser- und Abwasserge-
bühren am 15.08.2022 zur Zahlung fällig werden.
Sollten Sie der Gemeindekasse noch kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt 
haben, bitten wir um termingerechte Überweisung der fälligen Beträge.

Ferienprogramm 2022 der Gemeinde Bammental 
und des Kulturrings

6. Freitag, 05.08.2022			    	
Fahrradtour: Wiesenbach – Lobenfeld - Meckesheim  
Veranstalter: Studio Knalltüte (Ansprechpartner: Frau Nebelung, Tel.: 
865380)
Beginn: 10.00 Uhr, Ende: ca. 15.00 Uhr, Treffpunkt: vor dem Multifunk-
tionsgebäude, Alter: ab 6 Jahre (Kind sollte Fahrraderfahrung mit größe-
ren Strecken haben), Teilnehmerzahl: begrenzt, Mitzubringen:	
Radhelm und -schloss, verkehrssicheres Fahrrad, Sonnenschutz, bei Be-
darf Regenbekleidung, Rucksackvesper, Getränk (ausreichende Menge) 

7. Freitag,  05.08.2022	  
Werwolf-Abend				  
Veranstalter: Theaterverein (Ansprechpartner: Frau Bittner, Tel.: 49798), 
Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 22.00 Uhr, Alter: ab 11 Jahre, Treffpunkt: vor 
der TV-Halle (Vereinsraum TV Halle), Teilnehmerzahl: begrenzt, Mitzu-
bringen: Getränke und Knabberzeug
Wir spielen „die Werwölfe vonm Dusterwald“.

8. Montag, 08.08.2022				     
Schach spielen 
Veranstalter: TV-Schach (Ansprechpartner: Herr Dr. Jahreiß, Tel.: 
46533), Beginn: 10.00 Uhr, Ende: 12.00 Uhr, Treffpunkt: Altentagesstät-
te (OG) Hauptstraße 89, Alter: ab 6 Jahre, Teilnehmerzahl: begrenzt

9. Dienstag, 09.08.2022				     
Schach spielen
Veranstalter: TV-Schach (Ansprechpartner: Herr Dr. Jahreiß, Tel.: 
46533), Beginn: 10.00 Uhr, Ende: 12.00 Uhr, Treffpunkt: Altentagesstät-
te (OG) Hauptstraße 89, Alter: ab 6 Jahre, Teilnehmerzahl: begrenzt

10. Mittwoch, 10.08.2022				  
Kreativ in der Bücherei mit Mangas, Comics & Co.
Veranstalter: Gemeindebücherei (Ansprechpartner: Frau Richter, Tel.: 
7225475), Beginn: 15.00 Uhr, Ende: 18.00 Uhr, Treffpunkt: Gemein-
debücherei, Reilsheimer Str. 15, Teilnehmerzahl: begrenzt, Alter: 9 - 14 
Jahre, Für Verpflegung ist gesorgt.

11. Donnerstag, 11.08.2022				     
„Krimi to go“ in Mauer  
Veranstalter: UWB (Ansprechpartner: Herr Nebelung, Tel.: 865380), 
Beginn: 10.00 Uhr, Ende: ca. 14.30 Uhr, Treffpunkt: 9.45 Uhr vor der 
TV-Halle, Hauptstr. 74 (auch Abholpunkt), Alter: 8 - 12 Jahre, Teilneh-
merzahl: begrenzt, Mitzubringen: Verpflegung, wetterfeste Kleidung, 
Sonnenschutz, Kopfbedeckung, feste Laufschuhe, bei Bedarf Regenbe-
kleidung 

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
05.08.2022  Alois Rausch� 80 Jahre

EHEJUBILAR

Goldenen Hochzeit
11.08.22  Inge Elisabeth Annelore und Alfons Bender� 50 Jahre

FUNDSACHE

1 Goldring mit Stein, gefunden in der Reilsheimer Straße, Tel. 9530950
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Kindergarten Kleine Helden
Vor den Ferien konnten sich die Kleinen- Helden- Kinder noch über eine 
große Überraschung freuen. Der Förderverein des Kindergartens spendete 
jedem Kind eine Tasche, die mit dem Logo des Kindergartens versehen ist.
„Die nehme ich für den Urlaub“, „Meine brauche ich für das Ballett.“ Jedes 
Kind wusste schon genau, für welche Gelegenheit die Taschen verwendet 
werden sollten.
Der bereits 2010 gegründete Förderverein hat uns im Laufe der Jahre 
schon sehr viele Wünsche erfüllt. Spielgeräte im Außengelände, Sonnen-
segel, Bagger, Spielmaterial für die Gruppen… Wir möchten uns ganz 
herzlich für das Engagement des Fördervereins und des Elternbeirates 
bedanken.� Das Kiga Team

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Privater Rauchwarnmelder
Zu einem ausgelösten privaten Rauchwarnmelder wurde die Feuerwehr 
Bammental am 28.07.2022 um 17.13 Uhr in die Hauptstraße alarmiert. 
Bei diesem Einsatz wurden wir im Rahmen der Alarm- und Ausrücke-
ordnung von der Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach unterstützt. Das 
betreffenden Stockwerk wurde von außen über die Steckleiter begangen 
und kontrolliert. Hier konnte keine Feuer oder Rauch festgestellt werden. 
Nachdem der Vermieter vor Ort kam, konnte die Wohnung mit einem 
Schlüssel begangen werden. Der ausgelöste Rauchwarnmelder wurde 
außer Betrieb genommen und die Wohnung gemeinsam mit der Polizei 
wieder verschlossen. Abschließend wurde die Einsatzstelle dem Besitzer 
übergeben.� Ludwig Mossau, Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
� Freiw. Feuerwehr Bammental

 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden)	 9530950
Dienstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden:	 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 16.45 Uhr
Hochhaus	 16.50 Uhr
Fa. Reindl	 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 17.00 Uhr
Bäcker Fromm	 17.05 Uhr
Rathaus	 17.10 Uhr
Waldfriedhof	 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, unser nächster Sommertreff findet am 11.08.  ab 
18.00 Uhr im Eiscafe „Pouli“ in der Hauptstrasse statt. Wenn Ihr Lust 
habt, kommt einfach vorbei!!� gh

Volks-Chor

Der Chor geht in die Sommerferien
Am 26. Juli fand die letzte Chorprobe des Vereins vor den Sommerferi-
en statt. Da das Multifunktionsgebäude an diesem Abend belegt war, traf 
man sich im Garten des 1. Vorsitzenden, probte die für das Jubiläum im 
September geplanten Lieder und genoss anschließend den schönen Som-
merabend bei einem kleinen Umtrunk. An diesem Abend wurde den Sän-
gerinnen und Sängern auch das Fotobuch „Jubiläumsalbum zum 100jäh-
rigen Vereinsjubiläum vorgestellt, das großen Beifall bekam und nun auch 
ab sofort vorbestellt werden kann.

Jubiläumsalbum 100 Jahre Volks-Chor
Das Fotobuch zum 100jährigen Ju-
biläum ist zwischenzeitlich fertig 
und kann ab sofort vorbestellt wer-
den. Die Auslieferung erfolgt dann 
ab dem Fest- und Ehrungsabend, 
am 24. September. Auf 112 Seiten 
finden die Leser und Betrachter 
insgesamt 180 Abbildungen aus 
dem Vereinsleben der letzten 100 
Jahre. Größtenteils farbig, zeigen 
die Fotos Aufnahmen von Jubiläen, 
Konzerten, Winterfeiern mit Thea-
teraufführungen, Sommernachts-
festen, Vereinsausflügen und vielen 
weiteren Veranstaltungen und Fes-

Familienzentrum
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ten des Vereins, unterlegt mit kurzen Kommentierungen zum Bild, dem 
Anlass und den Akteuren.
Das Buch hat die Größe DIN A4 (21 cm x 29,7 cm) mit Hardcover-Bin-
dung und kostet bis zum 24.09.2022 als Vorbestellung 20,– €. Danach be-
trägt der Preis 25,– €. Vorbestellungen können ab sofort bei Hans-Jürgen 
Siffling – Tel. 47025 – aufgegeben werden.

Vereinsausflug in den Oberpfälzer Wald –  
noch wenige Plätze frei    
Vom 18. bis 20. Oktober führt der diesjährige Vereinsausflug in den Ober-
pfälzer Wald mit den Städten Amberg und Weiden. Neben den Stadtbe-
sichtigungen, einer großen Rundfahrt und einem zünftigen Abschluss auf 
der Heimfahrt bleibt auch noch genügend Zeit, um die Freizeit-Einrich-
tungen im Sport-Hotel zur Post in Tännesberg zu nutzen. Es sind noch 
ein Einzelzimmer und bis zu 4 Doppelzimmer frei. Informationen dazu 
und Anmeldungen bei Josef Hahn – Tel. 47047 oder Karl-Heinz Herbold 
– Tel. 970063

Reilser Kerweborscht und Altstadt Kerweborscht�

Liebe Freunde der Kerwezeit, am dritten Wochenende im August ists so-
weit.
Wir lesen die Kerwerede im Oberdorf, am Rathaus, in Reilsheim und auf 
dem Kerweplatz vor.� Eure Kerweborschten

Altstadt Kerweborscht

Hallo Kerweborscht, unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 
05.08. in der Schmiede statt. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
� Eure Vorstandschaft

FC Bammental e.V.

FCB siegt souverän 
Am vergangenen Sonntag war der FCB in der 2. Runde des Badischen 
Pokals zu Gast beim Mannheimer Kreisligisten TSV Neckarau.
Von Beginn an ließen die Schwarz-Blauen keinen Zweifel daran wer am 
Ende des Tages als Sieger vom Platz gehen sollte. Mit schönem und schnel-
lem Kombinationsspiel schnürte man die Gastgeber in deren Spielhälfte 
ein. Carsten Klein (7., 20.), Dominic Wacknitz (11.), Tim Dosch (29.), 
Jannis Halter (39.) sowie David Bechtel (45.) sorgten bereits zur Pause 
für die beruhigende 6:1-Halbzeitführung. Der sehenswerte Distanzschuss 
der Neckarauer, der zum zwischenzeitlichen 5:1 (42.) im Dreieck des von 
Neuzugang Mario Barreto gehüteten Tores einschlug, konnte als Ergeb-
niskosmetik betrachtet werden. Im zweiten Spielabschnitt zeigte der FCB 
sich weiterhin deutlich feldüberlegen. Der TSV hingegen machte sich das 
Leben zusätzlich schwer und dezimierte sich durch zwei Platzverweise 
(48., 65.). Erneut Carsten Klein mit einem Doppelpack (52., 61.) sowie 
David Bechtel (85.) und Jan Rehberger (90.) schraubten das Ergebnis 
noch auf 10:1 nach oben.
Aufstellung: Barreto – Waxmann (80. Prior), Dosch, J. Rehberger, Wack-
nitz (61. Adonyi) – M. Schneckenberger, Sertdemir (46. N. Schnecken-
berger), Halter (68. Frohloff), Bechtel, Schwind – Klein 
Vorschau
Bereits am kommenden Freitag, den 05.08. um 19 Uhr findet die 3. Run-
de des bfv-Rothaus-Pokals statt. Zu Gast in Bammental wird der Ver-
bandsligist 1. FC Bruchsal sein. Bruchsal trat in der vergangenen Saison 
noch in der Oberliga Baden-Württemberg an und geht als klarer Favo-
rit ins Rennen. Das Team von Cheftrainer Oliver Mahrt wird dennoch 
alles in die Waagschale werfen um gegen die klassenhöheren Gäste die 

Überraschung zu schaffen. Wir freuen uns auf zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung.

Rückblick 2. WeUp für E- Junioren
Großes Kino war auch dieses Jahr wieder beim 2. WeCup für E-Junioren 
angesagt. Spannende Begegnungen sahen die Zuschauer  an den zwei Ta-
gen. Andreas Haaf/Jugendleiter sowie Stellvertreter Reinhard Wüst mit 
ihren ca 40 ehrenamtlichen Helfern,  sorgten wieder dafür dass ein rei-
bungsloser Ablauf des Turniers gewährleistet war. 
Insgesamt 12 Vereine kämpften um die begehrten Pokale und Preise , bei 
dem dieses Mal auch der Bundesliga Nachwuchs von der TSG Hoffen-
heim am Start war. 
Man sah dann doch schon noch ein paar Unterschiede zu den anderen 
teilnehmenden Teams. Für die Kids war es aber egal. So kamen sie mal in 
den Genuss gegen den Nachwuchs eines Bundesliga Kinderperspektiv-
teams  antreten zu können und sahen gleichzeitig, was noch getan werden 
muss, um evtl  irgendwann mal mithalten zu können. 
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Unsere E-Junioren schlugen sich dabei prächtig und konnten sogar bis 
ins Halbfinale vorstossen. Gegen das Kinderperspektivteam vom Bun-
deligisten der TSG Hoffenheim war dann aber Endstation. Alle teilneh-
menden Kindern  wurde vor den Spielen  ein Rucksack mit Inhalt, sowie 
dem Aufdruck unseres Partners zu diesem Turnier,  der Fa Westernacher 
überreicht. In den Pausen bestand die Möglichkeit bei bestem Wetter und 
freiem Eintritt, unser nahegelegenes Waldschwimmbad zu besuchen, das 
rege genutzt wurde. 
Für den 3. WeCup im kommenden Jahr, wurden schon Kontakte zum 
Vf B Stuttgart Eintracht Frankfurt sowie zum KSC und Darmstadt 98 ge-
knüpft, um das Turnier noch weiter aufzuwerten und noch attraktiver zu 
gestalten. Highlight der zwei Tage, war am Samstag Abend das brasilia-
nische / mediterrane Grillbuffet, mit  André Vier sowie Ludger Werner,  
und  der Auftritt von Olli Roth mit seiner Band. Er lieferte seinen Fans 
handgemachte Musik,  die über die Ohren direkt in die Seele drang. Auch 
die Siegerehrung am Sonntag,  mit unserem Ortsoberhaupt Holger Karl,  
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sowie Wahl Bammentaler Dennis Diekmeier  und Spielführer des Zweit-
ligisten SV Sandhausen, der fleißig Autogramwünsche erfüllte, zählte zu 
den Highlights der zwei Tage.
Alles in allem war es wieder eine gelungene Veranstaltung, die schon die 
Vorfreude auf den 3. WeCup im kommenden Jahr weckte. � fo
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Zahlungserinnerung

Die Gemeindekasse erinnert an die zum 15.08.2022 fällige Zahlung der 
Grund- und Gewerbesteuer.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung falls uns keine Sepa-Lastschrift-
mandat vorliegt.

Giftköder am Bachweg

Am letzten Juli-Wochenende wurde ein Giftköder im Bereich des Bach-
wegs gefunden. Es wurde Nassfutter direkt neben einem Hundekottüten-
spender ausgelegt, wahrscheinlich mit dem Ziel, dass der Hund das Futter 
aufnimmt, wenn der Besitzer am Tütenspender beschäftigt ist.
Bitte achten Sie besonders darauf, dass Ihr Hund in diesem Bereich nichts 
vom Boden aufnimmt.
Und falls Sie einen Giftköder finden, sammeln Sie ihn bitte ein und entsor-
gen Sie ihn sicher (in Papier verpackt über die Restmülltonne.) Man muss 
Hunde nicht mögen – aber es gehört schon einiges dazu, wenn man seiner 
Abneigung auf solche Art Ausdruck verleiht. Man mag sich wirklich nicht 
vorstellen, was passiert, wenn ein Hund oder ein anderes Tier (Fuchs, Igel, 
Vogel…), so einen Köder frisst – oder wenn Kinder ihn finden.
Es soll übrigens tatsächlich möglich sein, den Hund dazu zu erziehen, dass 
er ohne das OK von Herrchen oder Frauchen draußen nichts frisst. Dies 
zumindest zu versuchen, ist bestimmt eine gute Idee.
Im Internet gibt es mehrere Seiten, auf denen man Giftköder melden kann, 
und wo man als HundehalterIn feststellen kann, ob an einem bestimmten 
Ort Köder gefunden wurden, beispielsweise www.giftkoeder-alarm.com.
Halten Sie die Augen offen!

Sind Ferien sooo langweilig???

In den letzten Tagen wurden vermehrt Beschwerden an uns herangetra-
gen. Im Umfeld der Biddersbachhalle treiben Jugendliche derzeit ihr „Un-
wesen“. Auf dem Reitplatz wurde die Flutlichtanlage eingeschaltet und 
die Bewässerungsanlage aktiviert, welche trocken lief und dadurch ein 
großer Schaden hätte entstehen können. Das sind keine kleinen Streiche 
mehr. Sachbeschädigung muss nicht sein. Außerdem liegt uns eine Anzei-
ge wegen Hausfriedensbruch beim Gelände der ehem. Tennishalle vor. 
Hier gibt es Videoaufnahmen, die die drei Jugendlichen zeigen. Der neue 
Besitzer möchten ihnen die Möglichkeit einräumen, sich selbst zu melden 
und sich für ihr Verhalten zu entschuldigen. Ansonsten wird Anzeige bei 
der Polizei erstattet.
Wir möchten Sie mit diesem Bericht um Unterstützung bitten. Sollten Sie 
Kinder / Jugendliche beobachten, die sich auf Gelände aufhalten, auf dem 
sie nichts zu suchen haben, dann sprechen Sie diese an oder ggfs. deren 
Eltern für den Fall, dass Sie diese kennen. Sollte dies zu keinem Erfolg 
führen, melden Sie sich beim Ordnungsamt des Rathauses, Tel. 950221, 
damit wir an die entsprechenden Personen herantreten können, bzw. ru-
fen Sie direkt die Polizei.
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung
Ihre Gemeindeverwaltung 

In Wiesenbach wird eine Eidechsenburg gebaut

Foto: Jutta Bastian 2019
Sie haben Lust, etwas für eine bedrohte Art zu tun und dabei nette Leu-
te kennen zu lernen? Dann machen Sie doch mit beim Freiwilligentag in 
der Metropolregion Rhein-Neckar am Samstag, 17. September 2022 zwi-
schen 9:30 und 14 Uhr
In Wiesenbach kann man dabei helfen, in einer Streuobstwiese eine Burg 
für Zauneidechsen zu bauen. Da heißt es schaufeln, Sand, Steine und 
Holzklötze bewegen. Wenn man möchte, kann man dabei viel über Ei-
dechsen erfahren, und auch über das andere Getier, das die Eidechsen-
burg bewohnen wird.
Der Treffpunkt wird nach Anmeldung am Anfang der 37. KW bekannt 
gegeben. Bitte Arbeitshandschuhe mitbringen sowie eine Schaufel, falls 
vorhanden. 
Bitte unter www.wir-schaffen-was.de anmelden.

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Samstag, 27.08.2022 um 9.30 Uhr
Obstbaumschnitt: Sommerschnitt in der Praxis 

Referent: Peter Burger

Der Treffpunkt wird am Donnerstag, 25.08.2022 an die  
angemeldeten Personen per Mail bekanntgegeben.

Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis spätes-
tens 24.08.2022 im Rathaus unter folgender Adresse an: 
luzy.koertgen@wiesenbach-online.de

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

Katholischer Kindergarten St. Michael

Von Gott behütet – Segensfeiern zum Abschluss 
des Kita-Jahres mit Verabschiedung der Schulanfänger

Es waren ein ganz besondere Mini-
gottesdienste, die Gemeinderefe-
rentin, Frau Abele und einige Erzie-
herinnen vorbereitet hatten. Thema 
des Gottesdienstes war: „Von Gott 
behütet“. 
Der erste Minigottesdienst war für 
die Kinder der beiden Krippen-
gruppen, danach fand ein Gottes-
dienst für die Kindergartenkinder 
statt, bei dem auch die Schulanfän-
ger verabschiedet werden sollten.
Die Kinder und das Kiga-Team 
wurden von Frau Abele herzlich 
begrüßt. Ein Kind entzündete 
die Osterkerze und zwei Kinder 
läuteten die Glocken. „Einfach 
spitze, dass du da bist“ wurde mit 
verschiedenen Bewegungen als 
Eingangslied gesungen. Für das 
gemeinsame Kita-Jahr dankten wir 
Gott und baten für die kommende 
Zeit um Segen. Da die Schulanfän-
gerkinder bald neue Wege gehen 
werden, wurde symbolisch eine 
Schultüte zur entzündeten Kerze 
gelegt. Damit die Kinder sich bes-
ser vorstellen konnten, dass Gott 
uns immer begleitet und behütet, 
haben einige Kinder unterschied-
liche Kopfbedeckungen (Skihelm, 
Fahrradhelm…) mitgebacht und 
erzählt, vor welchen Ereignissen 

diese uns behüten. Zum Beispiel beschützt ein Sonnenhut vor zu viel 
Sonne, ein Regenhut bewahrt uns vor Nässe. So beschützt und behütet 
können wir uns auch von Gott fühlen. Gemeinsam spielten wir nach, wie 
ein Hut uns behütet. Wir sangen: „Das wünsch ich sehr, dass immer einer 
bei mir wär, der lacht und spricht: Fürchte dich nicht.“ 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
E
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frage. Dennoch sollten Selbstpflücker sich an einige Verhaltensregeln 
halten: • Ernten Sie ausschließlich von Bäumen und Sträuchern, die das 
gelbe Band tragen. Nur deren Früchte wurden von den Besitzerinnen 
und Besitzern für die Ernte freigegeben. • Seien Sie achtsam gegenüber 
der Natur und respektieren Sie das Eigentum anderer. Gehen Sie beim 
Pflücken behutsam mit den Obstbäumen um. • Ernten Sie nur, was in 
Reichweite Ihrer Hände hängt oder lesen Sie die Früchte vom Boden auf. 
Das Anlegen von Leitern ist nicht erwünscht; ebenso nicht das Schüt-
teln von Bäumen! • Seien Sie sich bewusst: Sie ernten unter eigenem 
Risiko. Achten Sie deshalb beim Betreten der Obstwiese auf Bodenune-
benheiten, herumliegende Äste oder andere mögliche Gefahrenstellen. 
• Ernten Sie nur soviel, wie Sie tatsächlich verbrauchen können. Oder 
geben Sie Überschuss an Familie und Freunde weiter. • Prüfen Sie, ob das 
Obst noch gut ist, aber lassen Sie sich von kleinen Makeln nicht abschre-
cken. Braune Stellen können Sie einfach wegschneiden. Waschen Sie die 
Früchte vor dem Verzehr gründlich ab. (Quelle: https://www.bmel.de/
DE/themen/ernaehrung/lebensmittelverschwendung/ernteaktion-gel-
bes-band.html )
Wir unterstützen gerne die Initiative unserer Gemeinde Wiesenbach und 
von Frau Luzy Körtgen, die diese Initiative koordiniert. Wenn Sie sich an 
der Aktion beteiligen möchten – holen Sie sich im Bürgerbüro ein gelbes 
Band ab. Zur weiteren Verbreitung dieser Aktion melden Sie den Standort 
Ihres Baumes an. Dies über die Homepage vom BMEL erfolgen. (siehe 
Link weiter oben! Hier können Sie sich auch einen Informationsflyer he-
runterladen!)
Hier soll eine Deutschlandkarte aufgebaut werden um die Obstbäume mit 
gelbem Band zu finden.  Obstbaumbesitzer, die an der Aktion mitmachen 
wollen, können ihre Bäume über ein Formular beim BMEL eintragen las-
sen. So können diese besser von interessierten Selbstpflückern gefunden 
werden. Die Erntezeit kommt schnell – seien Sie vorbereitet. Unterstüt-
zen Sie diese Aktion und sprechen Sie mit Freunden, die sich gerne daran 
beteiligen möchten! � Jürgen Schütz und Bernhard Hofmann

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

CDU Wiesenbach diskutiert Neubaugebiet in Langenzell
Im Rahmen der letzten Vorstandssitzung des CDU-Gemeindeverbandes 
vor der Sommerpause hatten die beiden CDU-Vorsitzenden Tim Pom-
mer und Olaf Oberreuter nochmals zu einer Nachbesprechung zur ge-
meinsamen Ortsbegehung Langenzell eingeladen.
Am Samstag, den 18. Juni 2022 hatte der CDU-Vorstand gemeinsam mit Mo-
ritz Oppelt, MdB und Dr. Albrecht Schütte, MdL sowie interessierten Bür-
gern die Örtlichkeiten des geplanten Neubaugebiets „Alte Gärtnerei“ in Lan-
genzell begangen und sich mit den beiden Abgeordneten zu den wichtigsten 
Fragen im Rahmen des laufenden Bebauungsplanverfahrens ausgetauscht. 
Im Rahmen der Nachbesprechung und Diskussion wurden nochmals einige 
Kernpunkte deutlich, die der CDU bei der Aufstellung des Bebauungsplans 
wichtig sind: Aus Sicht der CDU muss die Schaffung von neuem Wohn-
raum insbesondere auch jungen Familien zugutekommen – hierfür ist eine 
gemischte Bebauung aus Mehr- und Einfamilienhäusern sinnvoll. Zudem 
müssen die Zufahrtswege für die Bewirtschaftung umliegender landwirt-
schaftlicher Flächen gesichert sein. Ein weiteres zentrales Anliegen ist, dass 
die Kostentragung durch den Vorhabenträger auch bezüglich künftiger Er-
schließungskosten und sonstiger Infrastrukturmaßnahmen durch Erweite-
rung des Städtebaulichen Vertrages juristisch wasserdicht geregelt wird.
Weiteres Thema der Ortsbegehung bzw. der Nachbesprechung waren 
auch die Pläne zur Anbindung des „Langenzeller Buckels“ an das vorhan-
dene Radwegenetz. Vor dem Hintergrund bereits vorhandener Wege und 
angespannter Gemeindefinanzen appelliert die CDU bezüglich des Rad-
wegausbaus Nutzen, Wirtschaftlichkeit und Folgekosten – wie bei allen 
Investitionsprojekten – genau gegeneinander abzuwägen. 

Nun ging es über zur Einzelsegnung jedes Schulanfängerkindes. Sie bekamen 
ein Kreuz auf die Stirn gezeichnet und eine  Schutzengelkette umgehängt, 
die sie auf ihrem zukünftigen Weg begleiten wird. Nach einem  Segensgebet 
verabschiedeten wir uns in der Gewissheit von Gott behütet zu sein.
In diesem Sinne verabschieden wir uns von unseren Schulanfängern und 
wünschen Ihnen für Ihren weiteren Lebensweg, viel Freude, Glück, Erfolg 
und Gottes Segen. Wir haben sie gerne ein Stück ihres Weges begleitet.
Gleichzeitig wünschen wir allen Familien erholsame Ferien und freuen uns 
auf ein Wiedersehen nach den Sommerferien,� das Kindergartenteam

KKiinnddeerrggaarrtteenn  

„„UUnntteerrmm  
RReeggeennbbooggeenn““  

Kindergarten Unterm Regenbogen

WIESENBACH – NEUE KLEINKINDGRUPPE WIRD ERÖFFNET
ES SIND NOCH PLÄTZE FREI!!!!!

AUSWÄRTIGE KINDER SIND WILLKOMMEN
Der vorhandene Postillion Kindergarten „Unterm Regenbogen“ wird 
im Neubau um einen Krippenbereich erweitert und damit zum „Kin-
derhaus“ Unterm Regenbogen. Die Krippe startet mit Eröffnung der 
Einrichtung mit einer Gruppe und bietet bei Bedarf Platz für eine 
zweite Krippengruppe. 
Anmeldungen für die Krippe sind ab sofort unter https://www.postil-
lion.org/einrichtung/182/einrichtungen-krippen möglich. 
Das Kinderhaus wird Montag bis Freitag von 7.30Uhr- 14.00Uhr ge-
öffnet sein. 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Gelbes Band an Obstbaum
Selbstpflücken ausdrücklich erwünscht
Äpfel, Birnen, Pflaumen, Mirabellen und Zwetschgen: Wenn sich im 
Spätsommer die Sträucher und Bäume vor Früchten biegen, kommt so 
mancher Baumbesitzer mit dem Pflücken nicht mehr hinterher. Die Fol-
ge: Viel Obst bleibt einfach liegen und verdirbt. Diese Form der Lebens-
mittelverschwendung möchte die Aktion „Gelbes Band“ aufhalten. Die 
Idee ist so simpel wie genial. Ein gelbes Band um einen Obstbaum zeigt: 
Hier darf kostenlos und ohne Bedenken geerntet werden. Ob Spaziergän-
ger, Tagestourist oder Nachbar, jeder darf von Bäumen mit gelber Schleife 
für den Eigenbedarf Äpfel, Birnen, Zwetschgen und Co. pflücken. Die Ak-

tion, gefördert vom BMEL(Bun-
desministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft), soll Lebensmit-
telverschwendung vorbeugen.
Die Aktion „Gelbes Band“ erlaubt 
das Ernten von Obstbäumen für 
den Eigenbedarf und ohne Rück-
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Während der politischen Sommerpause wird sich der CDU-Gemeinde-
verband wieder mit einer Erlebniswanderung durch die Wolfsschlucht am 
Sommerferienprogramm der Gemeinde beteiligen. 
Wir von der CDU Wiesenbach wünschen allen Schülern, den Lehrern so-
wie den Eltern schöne und erholsame Sommerferien! � (tp)

Ortsbegehung Langenzell mit Moritz Oppelt & Dr. Albrecht Schütte.

Bund

Kleinstlebewesen im Biddersbach auf der Spur
Citizen-Science Projekt FLOW liefert Daten 
für deutschlandweite Datenbank
Heidelberg. Wir befinden uns an einem Abschnitt des Biddersbachs in 
Wiesenbach. Gerade verschafft sich eine Gruppe einen Gesamtüber-
blick, um dann detailliertere Daten zu seinem ökologischen Zustand zu 
gewinnen. „Die Gruppe“, das sind freiwillige Bürger*innen und Natur-
schützer*innen vom Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. 
(BUND), die sich vorgenommen haben, den Bach auf Herz und Nieren 
zu untersuchen.
Den ökologischen Zustand bestimmen
Bewertet wird vom Ufer aus die Gewässerstruktur – sind zum Beispiel der 
Lauf, das Ufer, die Sohle, das Substrat und die begleitende Vegetation na-
turnah oder vom Menschen überformt? Danach wird eine Wasserprobe 
genommen, um die chemisch-physikalischen Eigenschaften festzustellen. 
Neben der Temperatur, dem Sauerstoffgehalt und dem pH-Wert werden 
auch Nitrat- und Phosphatgehalte bestimmt. Und schließlich kommt der 
Kescher zum Einsatz und alle sind gespannt, was denn im Eimer landen 
wird. Der Inhalt des Eimers wird auch sofort vor Ort untersucht und be-
stimmt. Dafür stehen Tische mit Binokularen bereit. Es handelt sich um 
verschiedenste wirbellose Kleinstlebewesen des Gewässergrunds, die als 
Bioindikatoren herangezogen werden um die generelle Pestizidbelastung 
des Abschnitts zu bewerten.
Ein Mitmach-Projekt
Dr. Dirk Jürgensen, der sich im FLOW-Projekt engagiert: „Zwei Mal im 
Jahr gehen wir raus und führen all diese Untersuchungen aus, um über 
den Zustand der Bäche in Deutschland besser Bescheid zu wissen und 
mittel- bis langfristig geeignete Maßnahmen zu ihrer Verbesserung emp-
fehlen zu können“. Am Biddersbach hat die Gruppe die diesjährigen Mes-
sungen nun abgeschlossen und sie wird sich auch nächstes Jahr wieder 
dahin aufmachen. In den kommenden Wochen und Monaten werden 
die Daten ausgewertet und für die deutschlandweite Datenbank bereit-
gestellt. Im nächsten Frühjahr wird wieder eine Schulung stattfinden, um 
Interessierte in das Thema einzuarbeiten. Diese können dann zwischen 
April und Juni 2023 mit an den Bach.
Unseren Gewässern geht es schlecht
Bis 2027 müssen unsere Gewässer laut einer EU-Richtlinie einen guten 
ökologischen Zustand erreichen. Die allermeisten größeren Gewässer in 
Deutschland erreichen dieses Ziel wohl nicht. „Obwohl es bereits Hin-
weise aus Pilotstudien gibt, dass es auch den kleinen Gewässern hierzu-
lande schlecht geht, fehlen schlicht noch Daten. Dabei sind sie es, die 

unsere Landschaften in weiten Teilen durchziehen und sie mit den gro-
ßen Flüssen und schließlich dem Meer verbinden“ erklärt Bianca Räpp-
le, Regionalgeschäftsführerin des BUND Rhein-Neckar-Odenwald. Das 
FLOW-Projekt setzt hier an. Es werden Methoden herangezogen, die den 
Anforderungen der EU-Richtlinie entsprechen, um die Belastungen zu 
identifizieren. „Das ist ein wertvoller Ansatz, der noch dazu die Menschen 
wieder an ihren Bach führt“, so Räpple abschließend.
Hintergrund: „Citizen Science“ oder zu Deutsch „Bürgerwissenschaften“ 
bedeutet, dass Bürger*innen sich aktiv an einem Forschungsprojekt betei-
ligen können. FLOW ist ein Projekt des Deutschen Zentrums für integ-
rative Biodiversitätsforschung (iDiv), des Helmholtz-Zentrums für Um-
weltforschung (UFZ) Leipzig und des BUND. Das FLOW-Projekt wird 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert. 
Die wissenschaftliche Grundlage für das FLOW-Projekt ist das nationale 
Kleingewässermonitoring (KgM) des UFZ Leipzig, welches Vergleichs-
daten für die FLOW-Beprobungen liefert.

GV Liederkranz 1886 Wiesenbach

Wo man singt da lass dich nieder...
... so haben es am Sonntag den 24. Juli zahlreiche Wiesenbacher/innen 
gehalten und kamen zum Kammerkonzert, das von den „Tönen Wiesen-
bachs“ organisiert wurde.
Auf dem Programm standen unter anderen auch Stücke von Jules Mas-
senet, Cesar Franck und Francis Poulenc. Die Wiesenbacherin Jette Ah-
rens, jüngste Klavierschülerin des Co-Dirigenten der „Töne“ Edgar Tüser, 
eröffnete das Konzert mit dem Fanfare Minuet, einem Stück für Klavier 
von William Duncombe. Das Publikum konnte anschließend erleben, 
hören und mitfühlen, wie die drei Musiker aus Timisoara (Rumänien) 
Aida Marc (Klavier) Teofil Buteica (Violine) und Antoniu Marc (Tenor) 
ihre Musik leben und ihre Umgebung damit beseelen. Durch das sehr 
kurzweilige Programm führte Edgar Tüser, dessen Moderation aus einer 
sehr erfrischenden Mischung bestand. Er hatte zu jedem Stück und Kom-
ponisten Hintergrundinformationen und Pointen mit denen er die Zuhö-
rer zum Schmunzeln und Staunen brachte. Wo es im ersten Teil des Kon-
zertes nur instrumentale Stücke gab, lag der Schwerpunkt nach der Pause 
auf  vocaler Musik. Lieder wie das Ave Maria oder Les Feuilles mortes 
bekamen durch Antoniu Marcs einmalig warme und kraftvolle Stimme 
eine ganz neue Dimension. 
Der gemischte Chor „Töne Wiesenbachs“ hatte die Freude einige Lieder 
mit Antoniu Marc zusammen singen zu können und Edgar Tüser brachte 
gegen Ende des Konzertes sogar das Publikum zum Singen indem er mit 
dem Chor den altbekannten Kanon „Bruder Jacob“ anstimmte. Das Mit-
wirken der vier Instrumentalisten trug wesentlich zum Gelingen der zwei-
ten Konzerthälfte bei. Moriz Kaiser, Jan Philipp Köstle, Matthias Köstle 
(alle vom Musikverein Wiesenbach) und Thomas Kaiser aus Meckesheim 
bereicherten die Chansons des Chores sowohl durch groovige Soloeinla-
gen wie auch durch eine perfekt harmonische Begleitung.� MF

Antoniu Marc (Tenor) mit den „Tönen Wiesenbachs“

Liederkranz 1886
Wiesenbach
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Aida Marc (Klavier) mit Ehemann Teofil Buteica (Violine) und Edgar Tüser 
(Moderation)

Alle Musiker mit Orga-Team und den Mitwirkenden des Musikvereins

Reiterverein Wiesenbach

Ferienprogramm beim RV
Am Samstag, dem 30. Juli, fand erstmals seit 2019 wieder ein Ferien-
programm-Ereignis beim RV Wiesenbach statt. Die Schulpferde Evo, 
Guiness, Gary und Markus sowie die Privatpferde Deni, Kalimero und 
Xomar standen Punkt 11 Uhr am Reitplatz bereit zu einem kleinen, etwa 
zweistündigen Ausflug in die Umgebung Wiesenbachs. Dreizehn pferde-
begeisterte Mädchen und Jungen hatten sich dazu angemeldet. Der Fe-
rienprogramm-Trail verlief über Kühberghütte, Fuchsfarm, Kapellchen, 
Sommerkoppel und zurück zum Stall, begleitet von 14 RV-Helfern. Alles 
verlief nach Plan, es war nicht so heiß, wie die Tage zuvor, und Bremsen 
waren fast keine mehr unterwegs. Nach dem Ritt erwartete am Reitplatz 
Ingo Schlüchtermann, stellv. Vorsitzender und weltbester Pfannkuchen-
bäcker, die durstige und hungrige Reitermeute mit zwei großen Schüsseln 
liebevoll gerührten Pfannkuchenteig. Vierzig Eierpfannkuchen, die er -- 
wie ein Profi eben -- gekonnt in seinen Pfannen schwenkte und vor stau-
nenden Augen durch die Luft wirbelte, wurden verdrückt. Knüppeldicke 
satt, aber voller Tatendrang hatten danach alle noch Lust für ein Spiel auf 
dem Reitplatz, und so wurde kurzerhand ein kleiner Hindernisparcour 
mit Kavaletti, Tunnel und Pylonen aufgebaut. Das machte mega viel Spaß 
und animierte zum Schluss auch ein paar Eltern zu einem gewagten Stan-
gensprung. � CW

TV Germania

Turnkinderübernachtung –  
Landeskinderturnfest aus der Kiste
Übernachtung in der Biddersbachhalle
Vom 1.7. -2.7.22 fand für die Turnkinder von 6-12 Jahren, unser kleines 
Turnfest in der Biddersbachhalle statt.
Um 17 Uhr am Freitag erschienen ca. 40 Kinder neugierig und voller Vor-
freude in der Turnhalle. Im Gepäck hatten sie nicht nur ihr Turnzeug, son-
dern Isomatten und Kopfkissen. Jedes Kind erhielt zur Begrüßung ein gel-
bes T-Shirt mit dem Aufdruck –„Landeskinder-turnfest 2022 und noch 
andere Kleinigkeiten. Dann ging es los. Zuerst konnte nach Herzenslust 
mit Kleingeräten gespielt werden.
Ab 18 Uhr bestand die Möglichkeit sich eine Aktivität nach Interesse 
auszuwählen (Tanzen, Akrobatik, Rhönrad, Judo). Bei diesen Angeboten 
bekamen die Kinder einen kleinen Eindruck von den Sportaren und sie 
durften einiges ausprobieren.
Um 19.30 Uhr ging es zum Abendessen vor die Vereinsgarage. Leckere 
Nudeln mit Hackfleischsoße standen auf der Speisekarte. Welches Kind 
mag das nicht. Der Koch hatte seine Arbeit sehr gut gemacht Danach 
konnten sich die Kinder auch über die gemachten Angebote austauschen.  
Toll war die musikalische Überraschung des Musikvereins, der da zufällig 
im Freien eine Probe abhielt. Die Kinder hörten zu, sangen auch mal mit 
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und hatten mächtig Spaß daran, die Füße standen nicht still. Zusätzlich 
eine sportliche Herausforderung! Danach fand in der Halle eine kleine 
Tanzvorführung der Turntiger 3.-4. Klasse statt. Im Anschluss gab es eine 
kleine Turnfestparty. Aufregend war natürlich die Übernachtung in der 
Halle. Es dauerte schon ziemlich lange bis alle Augen geschlossen waren. 
Wann schläft man auch schon mal mit so vielen in der Turnhalle. Es war 
ja das erste Mal.
Am nächsten Morgen, ging bei dem schönen Wetter zum Frühstück vor 
die Vereinsgarage, wo es fleißige Helfer vorbereitet hatten. Anschließend 
konnten die Kinder den Muck- und Minchen-Test absolvieren. Nach ei-
nem kleinen Mittagssnack wurden die Kinder von Ihren Eltern abgeholt. 
Alle waren glücklich und würden sich über eine Wiederholung freuen. 
Der Vorstand bedankt sich bei Andrea Laistner, ihrem Team und den Er-
wachsenen, die sich zur Betreuung zur Verfügung gestellt hatten.

Der Turnverein Germania wünscht allen eine schöne Ferienzeit!

Unser Tipp:
Die Gemeindenachrichten 

als Geschenk-Abo!
Verschenken Sie ein Jahr lang aktuelle 
Informationen aus Bammental, Gaiberg 

und Wiesenbach.
Die erste Zustellung erfolgt mit einer  

Geschenkschleife.
Info-Telefon: 06223 8664050

oder Mail: waltraud@metropol.media

Geschenk-Tipp

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 
für  Bammental / Wiesenbach / Gaiberg 

gesucht!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Kinder, liebe Eltern,
endlich ist es soweit! Die Ferien haben be-
gonnen. Ferienzeit ist die Zeit für Familie und 
Freunde. Der Gemeinderat, die Mitarbeitenden 
der Gemeinde und ich wünschen euch Kindern 
tolle Ferien und allen Eltern einen unbeschwer-
ten und erholsamen Urlaub. Bleibt gesund!

Eure Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel

Bau der Wasserleitung „Südumgehung Gaiberg“ 
beginnt

Die Fa. Grötz wird im Auftrag des Wasserzweckverbandes „Unteres El-
senztal“ die Neuverlegung der Förderleitung Südumgehung Gaiberg 
durchführen. Die Baumaßnahme findet ab dem 17.08.2022 in der Feldla-
ge am südlichen Ortsrand von Gaiberg abschnittsweise statt. 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeinderatssitzung vom 27. Juli 2022

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Zuschuss zur Gaiberger Kerwe
Die Kerwe ist eine Veranstaltung der Gemeinde in Zusammenarbeit mit 
den Vereinen. Die Kosten müssen durch die mitwirkenden Vereine erwirt-
schaftet werden. Wie hoch diese sind, hat sich bei der Einweihung der Orts-
mitte gezeigt. Hätte die Gemeinde nicht einen großen Teil der Kosten über-
nommen wäre kaum Gewinn für die Vereine übriggeblieben. Daher soll nun 
auch die Kerwe bezuschusst werden. Auch in den umliegenden Gemeinden 
werden teils erhebliche Zuschüsse zur Kerwe bezahlt. Der Gemeinderat be-
schloss daher einen Zuschuss von 1000 € zur diesjährigen Kerwe.
Änderung Bebauungsplan „Ortszentrum Teil I“ – Aufstellungsbe-
schluss, Entwurfsbilligung, Auslegungsbeschluss
Wegen des Kindergartenneubaus musste der Bebauungsplan geändert 
werden. Die Gemeinbedarfsfläche mit Zweckbestimmung Kinderbetreu-
ung wurde auf das für den Neubau erforderliche Maß ausgeweitet und die 
Baugrenzen so angepasst, dass der geplante Bau realisiert werden kann. 
Der Gemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Ortszentrum – Teil 1, 1. Änderung“ mit seinen örtli-
chen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB. 
Von einer Umweltprüfung wurde abgesehen.
Der Gemeinderat billigte den Entwurf des Bebauungsplanes „Ortszen-
trum – Teil 1, 1. Änderung“ mit seinen örtlichen Bauvorschriften vom 
13.07.2022.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung mit der Durchführung der 
öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. Die Beschlüsse er-
folgten einstimmig.

Interkommunale Zusammenarbeit - Auftragsvergabe zur Durchfüh-
rung einer Machbarkeits- und Potentialstudie über die Zusammenle-
gung der Bauhöfe Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Die Gemeinden stehen vor der Überlegung, einen interkommunalen Bau-
hof zu schaffen. In der Studie soll untersucht werden wie so etwas organi-
satorisch und infrastrukturell gestaltet werden könnte. Zudem soll unter-
sucht werden, welche qualitativen und wirtschaftlichen Vor- und Nachteile 
sich für die Gemeinden ergeben würden. Der Gemeinderat beschloss mit 
10 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme die Durchführung der Studie an 
die BSL Management GmbH zu vergeben und die außerplanmäßigen Mit-
tel in Höhe von 4.148,28 € (anteilig für Gaiberg) bereitzustellen. 
Erhöhung der Kindergartenbeiträge
Städte- und Gemeindetag, sowie Kirchenvertreter haben eine Erhöhung 
der Elternbeiträge zur Kinderbetreuung von 3,9% empfohlen. Die Emp-
fehlung bleibt damit ganz bewusst unter der tatsächlichen Kostensteige-
rung um den Auswirkungen der aktuellen Krisen auf die Einrichtungen 
und die Elternhäuser gerecht zu werden. Ziel der Verbände bleibt ein Kos-
tendeckungsgrad von 20% durch Elternbeteiligung.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kindergartengebühren um 
3,9% zu erhöhen. Die Satzungsänderung tritt ab 1. September in Kraft.
Erhöhung der Kernzeitgebühren
Bei den Kernzeitgebühren verhält es sich gleich, wie bei den Kindergarten-
gebühren. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kernzeitgebühren 
um 3,9% zu erhöhen. Die Satzungsänderung tritt ab 1. September in Kraft.
Beauftragung von Gutachten für die Aufstellung des Bebauungsplanes 
für das Areal „Südlich der ev. Kirche“ 
In der Bürgerversammlung am 20.07. wurde die Planung für das Areal 
vorgestellt. Um das Bebauungsplanverfahren voran zu bringen sind diver-
se Gutachten nötig. Da diese teilweise jahreszeitenabhängig sind und der 
Gemeinderat vor der Sommerpause steht, ermächtigte dieser die Verwal-
tung einstimmig, Angebote für alle nötigen Gutachten einzuholen und 
diese zu beauftragen. Die Kosten der Gutachten trägt der Investor.
Antrag auf Befreiung zur Errichtung eines Pools im Garten auf dem 
Flst. 2370, Panoramastraße 17
Die Gemeindeverwaltung sieht die Voraussetzung zur Erteilung einer 
Befreiung nach § 31 BauGB nicht als gegeben an, da die Grundzüge der 
Planung durch die beantragte Befreiung berührt werden - bei der Festle-
gung einer Baugrenze handelt es sich um eine tragende Festsetzung eines 
Bebauungsplans.
Der Gemeinderat diskutierte dies. Er versagte sein Einvernehmen mit 3 
Stimmen dafür, vier Gegenstimmen und vier Enthaltungen. 
Annahme von Spenden
Der Gemeinderat nahm die Spenden einstimmig an. Herzlichen Dank an 
die Spenderinnen und Spender!
Jahresabschluss 2020 mit Rechenschaftsbericht 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Jahresrechnung, genehmigte 
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen soweit 
noch nicht geschehen und stimmte den nach § 84 Abs. 2 GemO zuläs-
sigen überplanmäßigen Investitionszahlungen zu. Weitere Informationen 
und die relevanten Zahlen hierzu finden Sie in der Bekanntmachung der 
Jahresrechnung in dieser Ausgabe.
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Gemeinde Gaiberg

Bebauungsplan „Ortszentrum Teil I,  
1. Änderung mit seinen örtlichen Bauvorschriften
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg hat am 27.07.2022 in öffentlicher 
Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplans „Ortszentrum Teil I, 1. Ände-
rung“ beschlossen. Gleichzeitig wurde der Entwurf des Bebauungsplans 
„Ortszentrum Teil I, 1. Änderung“ mit den örtlichen Bauvorschriften und 
der Begründung gebilligt und für die Durchführung der öffentlichen Ausle-
gung sowie der Anhörung der Träger öffentlicher Belange freigegeben. 
Ziel und Zweck der Planung: Mit dem Bebauungsplan „Ortszentrum – 
Teil 1“ erfolgte die städtebauliche Überplanung eines Teils des Ortskerns 
von Gaiberg mit dem Rathaus, der Schule, dem Kindergarten sowie ei-
ner Wohnbebauung an der Pfarrgasse. Der Bebauungsplan wurde 1996 
rechtswirksam.
Der Kindergarten „Bergnest“ in der Straße In den Petersgärten ist hin-
sichtlich seiner Kapazitäten ausgelastet und weist darüber hinaus einen 
erheblichen Sanierungsbedarf auf. Der bestehende Kindergarten soll ab-
gebrochen und durch einen größeren Neubau ersetzt werden.
Auf Grundlage des bestehenden Bebauungsplanes kann der geplante 
Neubau nicht umgesetzt werden, da die hierfür vorgesehene Gemeinbe-
darfsfläche wie auch das Baufenster überschritten werden. Aus diesem 
Grund ist eine Änderung des Bebauungsplanes erforderlich.
Änderungsbereich: Der Änderungsbereich des Bebauungsplanes um-
fasst vollumfänglich die Flurstücke 51/4, 51/5 und 402. Der Geltungsbe-
reich der Urfassung des Bebauungsplanes wird hierdurch nicht verändert. 
Wesentliche Inhalte der Änderung: Mit der 1. Änderung wird an der 
Festsetzung einer Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung Kin-
derbetreuung festgehalten, die Fläche wird jedoch auf das für den Neubau 
des Kindergartens erforderliche Maß ausgeweitet. Ebenso werden die Bau-
grenzen angepasst, sodass das geplante Vorhaben realisiert werden kann.
Bezüglich des Maßes der baulichen Nutzung waren die Vorgaben des 
bisherigen Bebauungsplanes nicht eindeutig. Mit der vorliegenden Ände-
rung erfolgt eine Klarstellung: Überbaubare Grundfläche 1.200 m², Ge-
bäudehöhe ab festgesetzter Bezugshöhe 11,0 m. Die bisher vorgegebene 
offene Bauweise wird in die 1. Änderung übernommen.
Zur Gestaltung des Gebäudes werden weiterhin nur wenige Vorgaben ge-
troffen, da davon auszugehen ist, dass für den Kindergarten eine angemes-
sen architektonisch ansprechende Planung vorgelegt wird. Lediglich be-
züglich der Dachform werden Flach-, Pult- oder Satteldächer vorgegeben.
Verfahren: Die Urfassung des Bebauungsplanes ist bereits vollständig 
umgesetzt, Vorhaben können auf dieser Grundlage genehmigt werden. 
Mit der vorliegenden Planung erfolgt ausschließlich eine Anpassung der 
Bauflächen sowie der Baufenster. Als Maßnahme der Innenentwicklung 
kann die Änderung des Bebauungsplanes im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB erfolgen. Die unter § 13a Abs. 1 BauGB genannten 
Voraussetzungen sind erfüllt. Damit entfällt das Erfordernis einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB sowie einer frühzeitigen Beteiligung 
i.S.d. § 3 Abs. 1 BauGB.
Öffentlichkeitsbeteiligung: Der Entwurf des Bebauungsplans mit zeich-
nerischen und textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung wird vom 15.08.2022 bis einschließlich 16.09.2022 im 
Rathaus der Gemeinde Gaiberg, Hauptstraße 46, 69251 Gaiberg (Bür-
gerbüro), während den üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Wei-
terhin sind alle Planunterlagen  auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.gaiberg.de abrufbar.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind der Bebauungsplanentwurf 
(zeichnerischen und textlichen Festsetzungen, örtliche Bauvorschriften) 
mit Begründung.

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
12.08.2022 Ferienprogramm „Multikopter“,  
Aktive Gaiberger, 14.00 Uhr, Volksbank Parkplatz
15.08.2022 Ferienprogramm Wald-Bach-Abenteuer, MGV, 
14.00 Uhr, Festplatz
17.08.2022 Ferienprogramm Alpakawanderung,  
Gemeinde Gaiberg, 10.00 Uhr, Alpakagehege
23.08.2022 Ferienprogramm Wer lebt im Gaiberger Wald? 
14.00 Uhr, Georgshütte
26.08.2022 Ferienprogramm Kinder-Highland-Games, 
Gewerbeverein, 14.00 Uhr, Panoramastraße
27.08.2022 Barabend, ab 19.00 Uhr,  
Clubhaus des SC Gaiberg 
Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Gemein-
de Gaiberg, Hauptstraße 46, 69251 Gaiberg im Bürgerbüro oder per 
E-Mail an service@gaiberg.de vorgebracht werden. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Gaiberg, den 05.08.2022� Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Jahresrechnung 2020 festgestellt

Gemäß § 95 in Verbindung mit § 95 b der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg in seiner 
Sitzung am 27.07.2022 den Jahresabschluss für das Jahr 2020 mit folgen-
den Werten festgestellt: 
1.	 Ergebnisrechnung
1.1.	 Summe der ordentlichen Erträge	�  5.245.100,40 €
1.2.	 Summe der ordentlichen Aufwendungen� -5.075.174,86 €
1.3.	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)� +169.925,54 €
1.4.	 Außerordentliche Erträge� 19.000,00 €
1.5.	 Außerordentliche Aufwendungen� 0,00 €
1.6.	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)� + 19.000,00 €
1.7.	 Gesamtergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.6)� + 188.925,54 €
2.	 Finanzrechnung 
2.1.	 Summe der Einzahlungen aus laufender  
	 Verwaltungstätigkeit� 5.124.300,42 €
2.2.	 Summe der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit�  - 4.863.952,97 €
2.3.	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf der 
	  Ergebnisrechnung		�   + 260.347,45 €
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2)
2.4.	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit �     567.312,05 €
2.5.	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit� - 1.616.021,59 €
2.6.	 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
	 Investitionstätigkeit� - 1.048.709,54 €
2.7.	 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf  
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)�  - 788.362,09 €
2.8.	 Summe der Einzahlungen aus  
	 Finanzierungstätigkeit 	     	�  39.356,28 €
2.9.	 Summe der Auszahlungen aus  
	 Finanzierungstätigkeit		�       - 79.898,86 €
2.10.	 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
	 Finanzierungstätigkeit 	�  - 40.542,58 €
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11.	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
	 zum Ende des Haushaltsjahres�  - 828.904,67 €
	  (Saldo aus 2.7 und 2.10)
2.12.	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
	 haushaltsunwirksamen � 280,41 €
	 Einzahlungen und Auszahlungen
2.13.	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln� 1.232.764,25 €
2.14.	 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln�  - 828.624,26 €
	 (Saldo aus 2.11 und 2.12)
2.15.	 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende 
	 des Haushaltsjahres�  404.139,99 €
	 (Saldo aus 2.13 und 2.14)
3.	 Bilanz
3.1.	 Immaterielles Vermögen� 0,00 €
3.2.	 Sachvermögen� 16.760.330,55 €
3.3.	 Finanzvermögen� 1.596.805,74 €
3.4.	 Abgrenzungsposten� 11.650,00 €
3.5.	 Nettoposition� 0,00 €
3.6.	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
	 (Summe aus 3.1 bis 3.5)� 18.368.786,29 €

3.7.	 Basiskapital� 13.808.358,28 €
3.8.	 Rücklagen� 261.090,92 €
3.9.	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses� 0,00 €
3.10.	 Sonderposten� 3.760.979,07 €
3.11.	 Rückstellungen� 26.391,00 €
3.12.	 Verbindlichkeiten�  440.497,83 €
3.13.	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten�  71.469,19 €
3.14.	 Gesamtbetrag auf der Passivseite� 18.368.786,29 €
	 (Summe aus 3.7 bis 3.13)�
Soweit noch nicht geschehen werden entstandene über- und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen genehmigt. Gleichzeitig wird 
den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen überplanmäßigen Investitionaus-
zahlungen zugestimmt.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gegeben und gleichzeitig darauf hin-
gewiesen, dass die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht gemäß § 95 
b Abs. 2 der GemO (Gemeindeordnung) für Baden-Württemberg in der 
Zeit von Montag, 8. August 2022 bis einschließlich Dienstag, 16. August 
2022 im Rathaus (Bürgerforum), Hauptstraße 44a, öffentlich ausliegt. 
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Satzung zur Änderung der Satzung 
der Schulkindbetreuung und Ferienbetreuung

Aufgrund von § 4 und 10 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit den §§ 2, 11 und 13 des KAG für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg am 27. 
Juli 2022 folgende Satzung der Schulkindbetreuung und Ferienbetreuung 
beschlossen:

§ 1
Die Satzung der Schulkindbetreuung und Ferienbetreuung der Gemein-
de Gaiberg vom 01.02.2022 wird wie folgt geändert:

§ 8 Gebührensätze der Schulkindbetreuung
(1) Folgende Benutzungsgebühren werden gestaffelt nach Familienein-
kommen (Brutto) erhoben.
	 Betreuungszeit	 Betreuungszeit	 Betreuungszeit
	 Teilzeit	 Mittelstufe	 Vollzeit
	 Bis zu 7 Std./	 Bis zu 20 Std./	 Bis zu 28 Std./ 
	 Woche	 Woche	 Woche
0–30.000 €	 26,00 € mtl.	 52,00 € mtl.	 73,00 € mtl.
30.001–40.000 €	 31,00 € mtl.	 57,00 € mtl.	 88,00 € mtl.
40.001–50.000 €	 36,00 € mtl.	 68,00 € mtl.	 104,00 € mtl.
50.001–60.000 €	 47,00 € mtl.	 83,00 € mtl.	 125,00 € mtl.
60.001–70.000 €	 57,00 € mtl.	 104,00 € mtl.	 154,00 € mtl.
über 70.000 €	 73,00 € mtl.	 125,00 € mtl.	 187,00 € mtl.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01. September 2022 in Kraft
Gaiberg, den 02.08.2022� Müller-Vogel, Bürgermeisterin
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Satzung zur Änderung der Satzung über die  
Erhebung von Benutzungsgebühren für den 
Kindergarten

Aufgrund von §§ 4 und 10 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit den §§ 2, 11 und 13 des KAG für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg am 27. 
Juli 2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für den Kinder-
garten der Gemeinde Gaiberg vom 01.02.2022 wird wie folgt geändert:

§ 5 Benutzungsentgelt (Elternbeitrag)
Alle Werte auf volle Euro auf oder abgerundet			 
Kinder ab 3 Jahren	 VÖ *	 GT* Kurz	�  GT* Lang
Regelbeitrag 
1 Kind-Familie	 172,00 €	 248,00 €	�  314,00 €
Rabattierung auf den Regelbeitrag 20 %
bei Familieneinkommen unter 70.000,00 €	 138,00 €	 198,00 €	�  251,00 €
Ermäßigungsstufe I       80 %
2- Kind-Familie	 138,00 €	 198,00 €� 251,00 €
Einkommensabhängiger Rabatt 20 %	 110,0 €	 159,00 €	�  202,00 €
Ermäßigungsstufe II       70 %
3- Kind-Familie	 121,00 €	 174,00 €� 219,00 €
Einkommensabhängiger Rabatt 20 %	   97,00 €	 139,00 €	�  176,00 €
Ermäßigungsstufe III       60 %
4- und Mehrkind-Familie	 104,00 €	 149,00 €� 188,00 €
Einkommensabhängiger Rabatt 20 %	   83,00 €	 118,00 €	�  151,00 €
*VÖ Verlängerte Öffnungszeit
*GT Ganztagesbetreuung

§ 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01. September 2022 in Kraft. 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Gaiberg, den 02.08.2022� Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Glasfaser in Gaiberg – Nachfragebündelung startet

Am vergangenen Dienstag startete das Projekt Glasfaserausbau in Gaiberg 
mit einer Informationsveranstaltung in der TSV-Halle. Rund 100 Gaiber-
ger*innen waren gekommen um sich über die Möglichkeiten für einen 
Glasfaseranschluss zu informieren.
Bis 15.10.2022 läuft nun die Nachfragebündelung. Bis dahin müssen 33% 
der Haushalte einen Vertrag mit der Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH 
abschließen, damit Gaiberg kostenlos mit Glasfaser ausgebaut wird. 

Den aktuellen Stand können Sie unter https://
www.deutsche-glasfaser.de/netzausbau/gebie-
te/gaiberg/ oder mit scannen des QR-Codes ein-
sehen. Die Daten werden immer freitags aktuali-
siert. 
Sie möchten Sich über die Möglichkeiten für 
einen Hausanschluss informieren? Das Infomo-

bil der Deutschen Glasfaser steht montags von 15.00 – 19.00 Uhr und 

Donnerstags von 10.00 - 14.00 Uhr in der Ortsmitte. Alternativ können 
Sie sich unter Tel. 02861 8133 400 telefonisch beraten lassen oder einen 
persönlichen Termin vereinbaren.

Sperrung Parkplätze Schillerstraße

Der Wasserzweckverband „Unteres Elsenztal“ legt in Kürze die Förder-
leitung „Südumgehung Gaiberg“. Die Arbeiten finden am südlichen 
Ortsrand von Gaiberg statt. Die Baustelleneinrichtung wird auf den Park-
plätzen in der Schillerstraße erfolgen. Daher müssen die drei Parkplätze 
in südlicher Feldrandlage in der Schillerstraße ab Montag, den 8. August 
gesperrt werden. Die Arbeiten werden ca. 5 Monate in Anspruch nehmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Anpfiff fürs Klima – Klimabildung für Fußballfans

Klimaschutz ist in aller Munde. Aber wie kann man den Klimawandel, 
seine Folgen und Schutzmaßnahmen einer neuen Zielgruppe näherbrin-
gen? Die Antwort liefert das neue Projekt „klimFAN“, dass Dr. Alexandra 
Siegmund und ihr Team von der Siegmund: Space & Education gGmbH 
(S:SE) ins Leben gerufen haben. Im Hinblick auf aktuelle Diskussionen 
rund um Klimaschutz im Profifußball, fiel der Fokus auf die innovative 
Zielgruppe junge Fußballfans. 
„Der Profilfußball und seine Fans sind eine wichtige Zielgruppe für mehr 
Klimaschutz und Klimaanpassung, die eine wichtige Vorbildfunktion 
auch für andere Sportarten haben“, so Dr. Alexandra Siegmund, Ge-
schäftsführerin und Projektleiterin der S:SE – „darin steckt ein enormes 
Potenzial, um dem Klimawandel auch im Sport nachhaltig zu begegnen“, 
so Siegmund weiter.
So funktioniert das Projekt: die jungen Fans werden als erstes über einen 
Workshop in die Grundlagen des Klimawandels eingeführt. Durch eine spe-
ziell dafür programmierte App sollen sie dann die besuchten Fußballstadien 
im Hinblick auf Klimaanpassung und Klimaschutz bewerten und am Ende 
der Saison einen „Klima-Meister“ küren. Mit der der Koordinationsstelle 
Fanprojekte bei der Deutschen Sportjugend in Frankfurt steht der passende 
Partner zur Seite, um den direkten Draht zur Zielgruppe herzustellen. 
„Als Kooperationspartner sehen wir in dem gemeinsamen Projekt eine 
große Chance, das Thema in die Fankultur zu transportieren und durch 
die Arbeit der Fanprojekte das produktive Engagement vieler jugend-
licher Fußballfans auch im Bereich Klimaschutz zu stärken sowie deren 
Handlungskompetenz zu fördern“, betont Gerd Wagner von der Koordi-
nationsstelle Fanprojekte (KOS).
Auch im Bundesumweltministerium stieß das Projekt auf große Reso-
nanz. Das Ministerium beschäftigt sich mit dem Thema Klimaanpassung 
im Sport und möchte gerade im Hinblick auf die Fußballeuropameister-
schaft 2024 in Deutschland Fragen des Klimawandels in den Fokus des 
Fußballs rücken. Christian Kühn, parlamentarischer Staatssekretär im 
Bundesumweltministerium, zeigte sich daher begeistert über das Projekt 
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und ließ es sich nicht nehmen den Fördermittelbescheid persönlich in 
Gaiberg zu überreichen. Auch Bundestagsabgeordneter Moritz Oppelt 
und Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel gratulierten herzlich zu dem tol-
len Erfolg und wünschten alles Gute für den Projektstart. Start des 24-mo-
natigen Projektes „klimFan“ ist der 1. Oktober 2022. 

Ehrenmedaille der Stadt Heidelberg für Hans Flor

Die Stadt Heidelberg verleiht regelmäßig die Ehrenmedaille, mit der sie 
den persönlichen Einsatz für bürgerschaftliches Engagement, anerkennt. 
Jede Person, unabhängig vom Wohnort, die sich in Heidelberg bürger-
schaftlich engagiert und deren ehrenamtliches Engagement die Voraus-
setzungen der Satzung erfüllt, kann für die Auszeichnung mit der Ehren-
amtsmedaille vorgeschlagen werden. In diesem Jahr wurde die Medaille 
an unseren Ehrenbürger Hans Flor verliehen. Die gesamte Gemeindever-
waltung möchte hierzu selbstverständlich gratulieren und ist stolz, dass 
Herrn Flor als Bürger von Gaiberg diese Ehre zu Teil wird. 

 

� Foto: privat

Pizza meets Gaiberg

Unter dem Motto „Pizza meets Gaiberg“ traf sich Bürgermeisterin Petra 
Müller-Vogel am vergangenen Freitag mit jungen Menschen im Alter zwi-
schen 13 und 19 Jahren aus Gaiberg. Von den 186 eingeladenen Jugend-
lichen folgten 43 der Einladung zum Pizzaessen und Ideenaustausch auf 
dem Gaiberger Sportplatz. Der Bürgermeisterin ist es wichtig zu hören, 
was ihnen in Gaiberg fehlt und was sie beschäftigt. 
Schnell wurde klar, dass den Jugendlichen mehr Angebote zum gemein-
samen Beisammensein und für Freizeitaktivitäten fehlen. Wünsche wie 
Volleyball und Tischtennis auf dem Sportplatz oder einem Jugendraum 
mit Tischkicker und Billard wurden geäußert. Außerdem wurden die Bus-
fahrzeiten sowie Ruftaxiunternehmen angesprochen. Hier wünschen sich 
die Anwesenden bessere Verbindungen und zuverlässigere Abfahrten. In 
einigen der genannten Punkten möchte Petra Müller-Vogel recht zügig tätig 
werden; andere Dinge, wie die häufigeren Busabfahrten sind ein schwieri-
gerer Prozess, da hier die Ausschreibung eines Linienbündels notwendig 
ist, welche erst wieder 2025 ansteht. Besonders freut es uns, dass sich einige 
Jugendliche spontan bereit erklärt haben, bei der Entwicklung des geplan-
ten Pumptracks mitzuarbeiten und direkt die ersten Ideen einbrachten.
Bei Pizza und alkoholfreien Getränken wurden sodann noch im persön-
lichen Gespräch Gedanken zu Ferienjobs oder der Glasfaseranbindung 
ausgetauscht. Wir freuen uns, dass so viele Jugendliche bereit waren, sich 
an diesem Freitagabend mit Petra Müller-Vogel und ihrer Assistentin 
Andrea Protz zu treffen. Auch unsere jüngeren Mitbürger sollen wissen, 
dass sie gehört werden und dass ihre Stimme wichtig ist. 

Um einen Jugendraum einrichten zu können, bedarf es nun einer genauen 
Planung. Ist Ihnen eine mögliche Örtlichkeit bekannt? Dann melden Sie 
sich gerne bei uns auf dem Rathaus. Angedacht wäre ein Raum welcher 
Platz für einen Billardtisch oder Tischkicker und ein Sofa bietet und der 
außerdem mit Toiletten ausgestattet ist. Sollten Sie außerdem Interesse 
daran haben, sich für die jungen Gaiberger*innen zu engagieren, so freuen 
wir uns ebenfalls über eine Kontaktaufnahme. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Manche Schriftsteller schreiben nur ab und zu, vor allem ab.“ 
� (Heinz Erhardt)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, herrlich, immer wieder herrlich sind 
Heinz Erhards Wortspiele. Die Wortspiele eines großen Künstlers. Apro-
pos große Künstler bzw. Persönlichkeiten. Biografien lesen sich manch-
mal auch wie Krimis, oder wie schöne oder traurige Geschichten. Oder 
aber auch manchmal wie im Geschichtsunterricht, mit vielen Daten, 
Zahlen und Fakten. Probieren sie es selbst aus, schauen sie sich in unserer 
Biografienecke einfach mal um. 
Nun wünschen wir allen schöne Sommerferien. Und unseren Ferienser-
vice, nämlich dass wir immer mittwochs von 17 bis 19 Uhr geöffnet ha-
ben, werden wir auch dieses Mal wieder anbieten können! 
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Kar-
ten erwerben. 
Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künstler und die Künst-
ler brauchen uns!� Ihr/euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei! Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen 
Möglichkeiten wie die Webseite der Gemeindebücherei, die Webseite der 
Gemeinde Gaiberg, Presse und Aushänge, um sich über unser Angebot 
zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

Gemeindekindergarten „Bergnest“

Besuch der Schulis bei der Freiwilligen Feuerwehr Gaiberg
Am Freitag den 22.07.22 war es endlich soweit und 19 neugierige Schulis 
besuchten mit einer Erzieherin die Freiwillige Feuerwehr Gaiberg.
Unter der Fachkundigen Anleitung von Stefanie Oertle und Linus Das-
ting konnten die Kinder ihr schon vorhandenes Wissen über die Feuer-
wehr zum Besten geben. Dieses wurde durch die Erklärungen der beiden 
Feuerwehrleute ergänzt. Natürlich durften wir auch einen Blick auf die 
Ausrüstung und in das Feuerwehrauto werfen. Im Gespräch mit den Kin-
dern wurde deutlich, dass Werte wie Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, vor-
urteilsfreies Zusammenarbeiten und Gleichberechtigung sowohl bei der 
Feuerwehr als auch im Kindergarten (vor-) gelebt und gefordert werden. 
Diese Gemeinsamkeit unterstreicht noch einmal die wichtige Arbeit die 
auch die Bambini Feuerwehr für das Gemeinwesen leistet. Die Kinder 
zeigten sich auch von der Tatsache beeindruckt, dass die Feuerwehrleute 
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auch noch einer „normalen Arbeit“ nachgehen und ihr Engagement bei 
der Feuerwehr Ehrenamtlich geleistet wird. Als Highlight durften alle 
noch eine Runde mit dem Feuerwehrauto durch Gaiberg fahren.
Wir bedanken uns für das tolle und informative Erlebnis! 

Schulkindbetreuung

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Musikverein 1951 Gaiberg

Ferienprogramm 2022
Die Sommerferien haben begonnen und mit Ihnen konnte am vergange-
nen Samstag, den 30.07.2022 unser Ausflug im Rahmen des Ferienpro-
gramms stattfinden. Bei bestem Wetter sammelten wir uns um 11:00Uhr 
in der Ortsmitte, um von dort aus gemeinsam zum Minigolfplatz „Adven-
ture Golf “ in Wiesloch-Baiertal zu fahren.

Am Minigolfplatz angekommen ging es daran, die abenteuerlichen Bah-
nen zu meistern. Hindernisse wie Hügel, Steine, Tunnel oder auch Was-
sergräben galt es zu überwinden.

� Fotos: Musikverein
Im Anschluss konnten sich alle mit kühlen Getränken und leckerem Essen 
stärken. Zur Abkühlung gab es ein erfrischendes Eis, bevor wir uns auf 
den Rückweg nach Gaiberg machten.
Der Musikverein bedankt sich für die Teilnahme und hofft, dass unser 
Programm allen gefallen hat.� SD, SM

Evangelischer Kirchenchor

125 Jahre und kein bisschen müde
Der evangelische Kirchenchor Gaiberg feierte am Sonntag, den 24.07. 
2022 sein 125-jähriges Bestehen mit einem rundum gelungenen Fest 
rund um die und in der Peterskirche.
Um 16 Uhr, nach dem Eröffnungslied durch den Kirchenchor, eröffnete 
Chorleiterin Gisela Hennrich zusammen mit dem langjährigen Mitglied 
Hans Würz das Jubiläumsfest. Beide begrüßten die rund 250 Gäste vor der 
Kirche und berichteten von geschichtsträchtigen Namen und Zahlen rund 
um den evangelischen Kirchenchor. Ein paar kleine Anekdoten durften da 
auch nicht fehlen. Anschließend durften wir den erst in diesem Jahr neu 
gegründeten Kinderchor der evangelischen Kirchengemeinde unter der 
Leitung von Elke Styppa begrüßen. Der Kinderchor begeisterte mit tollen 
Liedern die Zuhörer und alle waren sich einig, dass da eine neue Pflanze 
erblüht ist, die es nun in unserer Gemeinde zu hegen und zu pflegen gilt. 
Anschließend wurde dann das Kuchen-Buffet eröffnet. Bei Kaffee, kühlen 
Getränken und selbst gebackenen Kuchen konnte die Gäste dann weite-
ren musikalischen Beiträgen, vorgetragen von der Choral Community, 
lauschen. Hans und Gisela Würz sowie Martin Mühleisen führten in der 
Zeit bis zum Gottesdienst um 18 Uhr interessierte Kinder und auch einige 
Erwachsene auf den Glockenturm. Dort konnte man hautnah einen Ein-
druck von den Glocken bekommen. Und als ein weiteres Highlight für die 
Kinder hatten wir den Eiswagen Nico Saccinto bestellt und jedes Kind be-
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kam eine Kugel Eis vom Kirchenchor geschenkt. Um 18 Uhr begann dann 
der Jubiläumsgottesdienst mit unsrem Prädikanten Dr. Peter Bueß, der für 
unsere Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon eingesprungen ist, die es sehr bedauert 
hat, krankheitsbedingt nicht mitwirken zu können. In der voll besetzten 
Kirche sorgte Peter Bueß für eine wunderbar festliche Stimmung, musi-
kalisch sehr schön hervorgehoben durch den Kirchen- und Posaunenchor 
unter der Leitung von Gisela Hennrich und Klaus Hessenauer, der kurz-
fristig noch Stimmen für die Blechbläser umgeschrieben hatte, um den 
ebenfalls krankheitsbedingten Ausfall von Organistin Karin Neimanns 
auszugleichen. Hier sieht man auch wieder deutlich, wie flexibel und en-
gagiert sich viele Mitwirkende in die Kirchenmusik einbringen. Das gilt es 
unbedingt und mit Nachdruck für die Zukunft zu sichern. Nach dem wun-
derbaren Gottesdienst ging es nahtlos über in den geselligen Abend bei 
Getränken und kaltem Buffet, gerichtet von unserer Bäckerei Schneider. 
Begleitet wurde der Abend im Freien durch musikalische Beiträge von Pe-
ter und Barbara Zenz, die Bänkellieder zum Besten gaben, dem Posaunen-
chor, Isabelle und Sascha Nikolajewicz (Violine und Percussion) zusam-
men mit Gisela Hennrich (Klavier), die irische, englische und schottische 
Weisen spielten. Und zum Abschluss dieses wunderbaren Jubiläumstages 
wurden noch an alle Dagebliebenen Liederhefte ausgeteilt und es wurde 
gemeinsam bis in die Dunkelheit hinein gesungen und musiziert.
Wir möchten jeden, der uns tatkräftig unterstützen kann, motivieren, sich 
dort einzubringen, wo er sich gerne einbringen möchte. Das kann beim 
Mitsingen, beim Musizieren oder im Kirchengemeinderat sein. Bitte spre-
chen Sie uns bei Interesse gerne an, Ansprechpartner finden sie unter an-
derem auf unserer Webseite www.gau-gai-go.de
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an diesem wunderbaren Fest mit-
gewirkt haben - an das Orga-Team, die Auf- und Abbauhelfer, die Helfer 

am Kaffeeausschank und Kuchenbuffet, die Kuchenspender, die Musiker 
und Sänger, unseren Prädikanten, die politische Gemeinde für ihren Fest-
zuschuss, alle Spender und nicht zuletzt alle Gäste, die diesen Tag unver-
gesslich gemacht haben.� SN
�

TSV 1906 Gaiberg

– Radsport –
25 Jahre Radtreff Rhein-Neckar – Jubiläumstour 2022
GaiBiker waren dabei!
431 Radfahrer waren angemeldet, um unter polizeilicher Führung die ca. 
125 km Jubiläumsstrecke zu bewältigen. Die Rennradler aus der neuen 
TSV Radsportabteilung waren selbstverständlich mit dabei. Die GaiBi-
ker ließen es sich nicht nehmen, vom neu renovierten Rathaus zum Start 
in die MLP-Zentrale Wiesloch zu radeln. Nach der Jubiläumsansprache 
durch den Gaiberger Ehrenbürger und Mitgründer von MLP Manfred 
Lautenschläger startete die Tour bei herrlichem Sommerwetter.  Entspre-
chend gut war die Stimmung und die Motivation. Wie im letzten Jahr 
bereits geplant, gab es auf der Tour eine kleine Erfrischungspause auf der 
Landesgartenschau in Eppingen. Die Radfahrer wurden reichlich mit Obst 
und Getränken versorgt. Der Organisator der Tour Rolf Heutling übergab 
einen Scheck über 1000€ für soziale Zwecke an den Eppinger Bürgermeis-
ter. Nach weiteren 40 Kilometern auf dem Bike gab es im Racket-Center 
Nußloch die nächste Pausenstation. Hier wurde der Tourtross mit lecke-
rem Kuchen, belegten Brötchen und Getränken versorgt. Gestärkt ging es 
auf die Schlussetappe in Richtung MLP Zentrale in Wiesloch. Hier fand 
dann die Jubiläumsparty mit einem großartigen Büfett, Livemusik und vie-
len Gästen in einer sehr angenehmen Atmosphäre statt. Einen herzlichen 
Dank an alle Helfer, Sponsoren und Organisatoren für dieses unvergessli-
che Highlight. Danke, dass wir GaiBiker dabei sein durften!

� Foto: privat
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Foto: M. Boeckh

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 
für  Bammental / Wiesenbach / Gaiberg 
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